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10. Wahlperiode 

23. 09. 85 


Änderungsantrag 

der Abgeordneten Mann, Dr. Schierholz und der Fraktion DIE GRÜNEN 


zur Sammelübersicht 95 

des Petitionsausschusses (2. Ausschuß) über Anträge zu Petitionen 
— .Drucksache 10/3787 — 


Der Bundestag wolle beschließen, 

die Petition Nummer 3-10-15-2120-22241 der Bundesregierung 
nicht als Material zu überweisen und den Fraktionen des Deut- 
schen Bundestages zur Kenntnis zu geben, sondern sie an den 
Petitionsausschuß des Deutschen Bundestages zur weiteren 
Sachaufklärung zurückzuverweisen 

Bonn, den 23. September 1985 

Mann 

Dr. Schierholz 

Hönes, Schmidt (Hamburg-Neustadt) und Fraktion 


Begründung 

Die Petenten tragen mit über 22 000 Unterschriften ihre Sorge vor 

um die zunehmende Belastung von Muttermilch mit Schadstoffen. 

Sie fordern im einzelnen: 

1. Ein Verbot der Herstellung, der Anwendung und des Importes 
aller Gifte, die in die Umwelt gelangen und sich im menschh- 
chen Körper anreichern, 

2. eine Bereitstellung von Mitteln für den ökologischen Anbau 
und die Erforschung unschädhcher Ersatzstoffe zur Schädhngs- 
und Unkrautbekämpfung, 

3. eine eindeutige Nachweispflicht, daß für den menschlichen 
Genuß bestimmte Produkte keine Gesundheitsschäden hervor- 
rufen, auch keine Langzeit- und Erbgutschäden, 

4. Kennzeichnung aller gefährhchen Stoffe mit allgemein ver- 
ständlichen Warnhinweisen, 

5. kostenlose Untersuchungsmöglichkeit der Muttermilch für alle 
Fräuen. 
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Die schriftliche Stellungnahme des Bundesministers für Jugend, 
Familie und Gesundheit läßt nicht erkennen, daß alle möglichen 
und notwendigen Maßnahmen ergriffen worden sind. Gerade die 
Komplexität der in der Petition aufgeworfenen Fragen macht die 
von der Ausschußmehrheit abgelehnte Anhörung eines Regie- 
rungsvertreters und eines Vertreters des Umweltbundesamtes 
notwendig. 
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